
Bezirksausschuss 21
Pasing - Obermenzing

Ziffer Forderung Bezirksausschuss:
Schreiben vom 16.01.2004

Stellungnahme Baureferat:

3 „In Liste 1 sollen Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Verkehrsgerechter Ausbau der 
Wöhlerstraße und dringend 
erforderliche Straßensanierungs-
maßnahmen im 21. Stadtbezirk 
(besonders zu nennen sind hier 
Dorfstraße, Pläntschweg, 
Packenreiterstraße, An der Würm)

Die Maßnahme ist nicht in den Investitionszeitraum 
des MIP 2004 – 2008 aufgenommen, da die Veran-
schlagungsvoraussetzung (Bedarfsprogramm) fehlt.

Das Baureferat hat jedoch Planungsauftrag zur Er-
stellung des Bedarfsprogrammes.

5 „In Liste 1 sollen Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Attraktive Radwegverbindungen 
vom Obermenzinger Dorfkern zum 
Naherholungsgebiet Langwieder 
See/Lußsee, insbesondere 
Grunderwerbskosten (um diese 
wichtige Radwegverbindung 
verwirklichen zu können, müssen 
teilweise Grundstücke erworben 
werden, die Finanzierung des 
Grunderwerbs ist nicht gesichert)“

Die Maßnahme (Route 1) mit vorlaufenden 
Grunderwerbskosten wurde vom Baureferat zur 
Fortschreibung des MIP 2004 – 2008 in 
Investitionsliste 1 angemeldet.

Über die endgültige Einstellung entscheidet die 
Vollversammlung des Stadtrates.

6 „In Liste 1 sollen Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Bau der Bergsonstraße neu 
/Lochhausener Straße neu /Obere 
Mühlstraße“

Die Finanzierung der Maßnahme ist gesichert. Der 
Baubeginn erfolgt Mitte März 2004.

7 „In Liste 1 sollen Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Nordumgehung Pasing - Variante 
alt und neu (Wettbewerbsergebnis) 
Bau- und Planungskosten“

Die Maßnahme wurde für das MIP 2004 - 2008 zur 
Investitionsliste 1 angemeldet. Über die endgültige 
Einstellung entscheidet die Vollversammlung des 
Stadtrates.

Das Bedarfsprogramm wurde vom Stadtrat am 
18.02.2004 genehmigt.



Bezirksausschuss 21
Pasing – Obermenzing

Ziffer Forderung Bezirksausschuss:
Schreiben vom 16.01.2004

Stellungnahme Baureferat:

8 „In Liste 1 sollen Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Neugestaltung der Landsberger 
Str. zw. Am Knie und Pasinger 
Marienplatz;

Neugestaltung der Offenbachstr. 
zw. Landsberger Str. u. 
Eisenbahnüberführung;

Rückbau der der Bodenseestraße 
zwischen Pasinger Marienplatz und 
Lortzingstraße“

.

s. Nr. 7 (im Zusammenhang mit der Nordumgehung 
Pasing)

Das Bedarfsprogramm wird nach der 
Projektgenehmigung der „Nordumgehung Pasing“ 
voraussichtlich Ende 2004 in den Stadtrat 
eingebracht werden.

11 „In  Liste  1  sollen  Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Anbindung des Gewerbegebietes 
an der Paul-Gerhardt-Allee durch 
einen Tunnel an die Landsber-
gerstraße, Bau und Planungs-
kosten (Die im Flächennutzungs-
plan enthaltene Verbindung der 
Landsbergerstraße mit dem 
Gewebegebiet kann nun endlich 
verwirklicht werden, nachdem die 
benötigten Bahngrundstücke nun 
zur Verfügung stehen).“

Der Bau dieser Unterführung ist Bestandteil der 
vorgesehenen Anbindung des Gewerbegebietes 
Paul-Gerhardt-Allee an die Landsberger Straße.

Für einen Teilbereich wurde 1999 der Wettbewerb 
über die Neuordnung der Achse Hauptbahnhof-Laim-
Pasing durchgeführt. Von Seiten der Bahn AG wurde 
eine Planungsstudie erstellt.

Die Maßnahme ist nicht in den Investitionszeitraum 
des MIP 2004 – 2008 aufgenommen, da die 
Finanzierung derzeit ungeklärt ist und die 
Veranschlagungsvoraussetzung (Bedarfsprogramm) 
fehlt. 

12 „In  Liste  1  sollen  Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Bau von Lärmschutzmaßnahmen in 
der Lortzingstraße (Ostseite).“

Die Maßnahme steht im unmittelbaren Zusammen-
hang mit der Nordumgehung Pasing.

Soweit Lärmschutzmaßnahmen im Rahmen der 
Lärmvorsorge durch die Nordumgehung erforderlich 
werden, sind die Kosten hierfür in den Projektkosten 
der NUP enthalten und eine somit eigene Anmeldung 
zum MIP ist nicht erforderlich.

(vergleiche Ziffer 7)



Bezirksausschuss 21
Pasing – Obermenzing

Ziffer Forderung Bezirksausschuss:
Schreiben vom 16.01.2004

Stellungnahme Baureferat:

15 „In  Liste  1  sollen  Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Schulradweg in der Georg-Habel-
Str. zw. Gräfstraße und 
Landsberger Straße“

Die verkehrlichen Auswirkungen durch die 
Nordumgehung Pasing müssen abgewartet werden. 
In Abhängigkeit davon wird über Realisierung eines 
Radweges entschieden.

Der Gehweg wird als „Radfahrer frei“ beschildert.

18 „In Liste 1 sollen Finanzmittel 
bereitgestellt werden für

Behindertengerechter Zugang zum 
Bahnsteig/Westseite im S-Bahnhof 
Obermenzing, Erhalt der 
öffentlichen Toilettenanlagen, des 
Kiosks und Errichtung zweier 
Aufzüge nördlich und südlich der 
Verdistraße“

Für den behindertengerechten Zugang werden Teile 
von Grundstücken der Bahntochtergesellschaft 
Vivico benötigt. Eine Einigung mit der Vivico konnte 
noch nicht erzielt werden.

Aus diesem Grund ist eine Anmeldung zum MIP 
2004 – 2008 nicht erfolgt.

Der Erhalt der Toilettenanlage und des Kiosks ist im 
Zuständigkeitsbereich der DB AG.

Die beiden Personenaufzüge werden z. Zt. errichtet, 
wobei der Aufzug auf der Südseite zu 100% durch 
die LHM und der Aufzug auf der Nordseite der 
Verdistraße  zu 100% durch die DB AG finanziert 
wird.

19 „In  Liste  1  sollen  Finanzmittel 
bereitgestellt werden für:

Fuß –und Radweg Menzinger 
Straße“ Die Menzinger Straße zwischen Waldhorn - und 

Megerlestraße befindet sich in einer Tempo-30-Zone. 
Hier sind grundsätzlich keine baulichen Radwege 
vorgesehen.

Die endgültige Herstellung der vorhandenen 
Gehbahn wird frühestens im Rahmen einer größeren 
Fahrbahnsanierung mit durchgeführt.



Bezirksausschuss 21
Pasing – Obermenzing

Ziffer Forderung Bezirksausschuss:
Schreiben vom 16.01.2004

Stellungnahme Baureferat:

34 „Umbau der Kreuzung Am 
Schützeneck/Bäckerstraße

Die Entwurfsplanung der Maßnahme ist fertig 
gestellt. Die Dienstbarkeiten für private Flächen sind 
beantragt. 

Wenn die rechtlichen Voraussetzungen vorliegen, 
wird unter Berücksichtigung der finanziellen 
Möglichkeiten eine Anmeldung zum MIP geprüft.

35 „Alle Investitionsmaßnahmen aus 
dem MIP 2003 - 2007, deren 
Finanzierung noch nicht beendet 
ist, sollen wieder in das MIP 2004 - 
2008 aufgenommen werden.“

Der Forderung des BA 21 wurde bei der Anmeldung 
zum MIP 2004 – 2008 entsprochen.


